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Le président. Zu diesem Geschäft möchte ich eine wichtige Vorbemerkung machen. 
Begnadigungsgesuche sind vertraulich zu behandeln. Ich bitte die Ratsmitglieder, keine Namen zu 
nennen, während das Geschäft verhandelt wird. Zu diesem Geschäft hat Grossrätin Margrit Junker 
Burkhard für die JuKo das Wort. 
 
Margrit Junker Burkhard, Lyss (PS). Wie sie gesehen haben, empfehlen sowohl JuKo wie auch 
Regierungsrat, dieses Begnadigungsgesuch abzulehnen. Ich bitte Sie, diesem Antrag Folge zu 
leisten. Ich möchte noch unterstreichen, was der Präsident des Grossen Rates gesagt hat: Bitte 
entsorgen Sie das vertrauliche Dokument, welches Sie erhalten haben, bereits hier im Rathaus, 
damit es nicht auf einmal zuhause im Altpapier landet. Wir werden in Zukunft noch etwas 
prominenter darauf hinweisen, dass diese Dokumente vertraulich sind. 
 
Le président. Offenbar bin ich der erste Präsident, der im FC Grossrat mitspielt. Vielen Dank für 
den Fussball mit Ihren Unterschriften als Geschenk zur Wahl. Ich werde auch in meinem 
Präsidialjahr mitspielen. Zudem habe ich eine Trillerpfeife erhalten. Falls die Glocke einmal nicht 
ausreichen sollte, könnte ich somit diese Pfeife einsetzen (Heiterkeit). Nun stimmen wir über das 
Begnadigungsgesuch ab. Wer dem Antrag des Regierungsrats, dieses Gesuch abzulehnen, 
zustimmt, stimmt ja, wer dies ablehnt, stimmt nein.  
 
Vote (proposition du Conseil-exécutif et CJus: rejet du recours en grâce 10 / 2014) 

 
Décision du Grand Conseil : 
Adoption de la proposition du Conseil-exécutif et de la CJus 
Oui 130 
Non     4 
Abstentions     5 
 
Le président. Der Antrag des Regierungsrats wird angenommen. 
 
 

 

 

 

 

 


